
Anlage 
(zu § 11b Abs. 1 Nr. 2 

 des Rundfunkstaatsvertrages) 

Programmkonzept Digitale Fernsehprogramme der ARD 

I. Einleitung 

§ 11b Rundfunkstaatsvertrag (Fernsehprogramme) legt in Abs. 1 Nr. 2 fest, 
dass die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten drei 
Spartenfernsehprogramme veranstalten, und zwar die Programme „EinsExtra“, 
„EinsPlus“ und „EinsFestival“. Auf diese Programme bezieht sich das 
nachfolgend dargestellte Programmkonzept. Die Notwendigkeit hierzu ergibt 
sich aus der Entscheidung der Europäischen Kommission vom 24. April 2007 
in dem Beihilfeverfahren über die Finanzierung des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks in Deutschland. In dieser Entscheidung vertritt die Kommission die 
Auffassung, dass die den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten 
eingeräumte Möglichkeit, digitale Zusatzkanäle im Fernsehen anzubieten, nach 
dem zum Zeitpunkt der Entscheidung geltenden Recht nicht hinreichend 
präzise abgegrenzt sei (Rdnr. 228). Deswegen verlangt die Kommission, dass 
durch die Vorgabe allgemeiner rechtlicher Anforderungen und die Entwicklung 
hinreichend konkreter Programmkonzepte gewährleistet wird, dass der Umfang 
des öffentlich-rechtlichen Auftrags der Rundfunkanstalten in Bezug auf die 
digitalen Zusatzkanäle klar bestimmt ist (Rdnr. 309). Schließlich sieht die 
Kommission die Entwicklung von Programmkonzepten durch die öffentlich-
rechtlichen Rundfunkanstalten auf staatsvertraglicher Grundlage als geeignet 
für eine hinreichend konkrete Auftragsbestimmung im Sinne des europäischen 
Rechts an (Rdnr. 360). Vor diesem Hintergrund präzisiert die ARD das 
Konzept für ihre digitalen Zusatzkanäle wie nachstehend ausgeführt. 

II. Gemeinsame Grundsätze für die digitalen Fernsehkanäle der ARD 

Mit EinsExtra, EinsPlus und EinsFestival verfügt die ARD über drei digitale 
Kanäle, die eine größere Vielfalt und höhere themenorientierte Qualität des 
öffentlich-rechtlichen Programmangebots gewährleisten. Dem Zuschauer wird 
durch die verstärkte Diversifizierung, ergänzt durch verschiedene interaktive 
Dienste und Zusatzangebote, ein deutlicher komplementärer programmlicher 
Mehrwert geboten. 

Die hochwertigen Angebote der Digitalkanäle richten sich grundsätzlich an alle 
Alters- und Zielgruppen. Durch die Digitalisierung der Verbreitungstechniken 
im dualen Rundfunksystem verändert sich die Fernsehnutzung. Dem tragen die 
ARD-Digitalkanäle durch klar profilierte Angebote Rechnung, die im Rahmen 
eines Vollprogramms nicht möglich sind. EinsExtra, EinsFestival und EinsPlus 
erreichen mit einem entsprechend profilierten Programm und begleitet durch 
ein relevantes Angebot im Bereich der Telemedien auch jüngere Zuschauer. So 
bietet EinsExtra ein 24-stündiges lnformationsangebot mit einem hohen 
tagesaktuellen Anteil. EinsPlus nutzt die Dialog- und 
Partizipationsmöglichkeiten des lnternets, nach der TV-Ausstrahlung sind 
Service- und Wissensangebote für die Nutzer crossmedial auch auf anderen 



Plattformen zeit- und ortsunabhängig verfügbar. EinsFestival ist ein 
innovatives, kulturell orientiertes öffentlich-rechtliches Angebot, das einen 
wichtigen Beitrag dazu leistet, jüngere Zielgruppen anzusprechen. Das 
Erreichen jüngerer Zuschauerinnen und Zuschauer ist also eine wesentliche 
Zielsetzung bei der Erfüllung des öffentlich-rechtlichen Auftrags in der 
digitalen Welt. Vor allem jüngere Menschen fragen öffentlich-rechtliche 
Qualitätsangebote zunehmend im lnternet ab. Um sie in relevantem Maße zu 
erreichen, muss eine multimediale Vernetzung gewährleistet sein. Die 
dynamische technische Entwicklung, vor allem die Nutzung des 
lnternetprotokolls für die Verbreitung von Rundfunk- und 
Fernsehprogrammen, erfordert ein entsprechendes Angebot. 

Eine wichtige Voraussetzung im Rahmen seines Funktionsauftrages und für die 
Akzeptanz des öffentlich-rechtlichen Rundfunks in der Informations- und 
Wissensgesellschaft ist auch eine entsprechende zeitunabhängige 
Bereitstellung der Angebote, da er nur so seiner gesellschaftlichen 
Verantwortung, insbesondere gegenüber einer jüngeren Zielgruppe, gerecht 
werden kann. Dazu gehören die Verbindung von Text, Bild und Ton, aber auch 
sendungsbezogene beziehungsweise an Programm- oder Sendermarken 
ausgerichtete interaktive Angebote wie z.B. redaktionell begleitete Chats, 
Foren, Rankings, Bewertungen und sendungsbezogene spielerische Elemente. 
So bieten EinsFestival und EinsPlus mit jeweils vollwertigen 
Teletextangeboten bzw. mit der Info-Leiste bei EinsExtra, vertiefende 
fernsehbasierte Begleitdienste, die durch interaktiv nutzbare programm- und 
sendungsbezogene Vorschau-Angebote ergänzt werden. Hinzu kommt, dass 
die Nutzer im lnternet neue Formen der Partizipation erwarten, z.B. 
Communities, Weblogs und Plattformen für den Austausch von Inhalten. 

Orientiert an den staatsvertraglichen Vorgaben bieten die Digitalkanäle im 
lnternet einen Kommunikationsraum für die Vertiefung von Themen, die im 
Programm gesetzt worden sind. Dies ist ein frei zugängliches Angebot für 
jedermann, während viele kommerziell betriebene Bereiche des lnternet sich 
nur nach Zahlung von Entgelten nutzen lassen. Die Online-Angebote der ARD-
Digitalkanäle sind an dem jeweiligen Programmangebot ausgerichtet, wobei 
sich die Inhalte am Erwartungshorizont der Zielgruppe orientieren. Das 
Verweildauerkonzept richtet sich nach den zukünftigen staatsvertraglichen 
Vorgaben und dem auf deren Grundlage zu erstellenden Telemedienkonzept. 

Als Testfläche und Probebühne innovativer Formate erfüllen die Digitalkanäle 
zugleich eine weitere wichtige Aufgabe: 

Nur der öffentlich-rechtliche Rundfunk kann jenseits kommerzieller Interessen 
das Fernsehen dramaturgisch und ästhetisch unabhängig sowie im Interesse der 
Zuschauer weiterentwickeln. Der Austausch mit den Hörfunkwellen der 
Landesrundfunkanstalten führt darüber hinaus zu Synergien, z.B. in der 
Themenfindung, in der Formatentwicklung und durch Zusammenarbeit von 
Programmmitarbeiterinnen und -mitarbeitern. 

III. Die Konzepte der einzelnen digitalen Fernsehprogramme 



1. EinsFestival 

a. Grundkonzeption 

EinsFestival ist - wie in den ARD-Programmleitlinien 07/08 beschrieben - ein 
innovatives, kulturell orientiertes Angebot mit jüngerer Ausrichtung. Das 
Programmangebot ist zwar grundsätzlich an einen breiten Zuschauerkreis 
gerichtet, es orientiert sich strukturell und inhaltlich aber an der Alltagskultur 
eines jüngeren Publikums und hat insofern nicht den Anspruch eines 
Vollprogramms. EinsFestival leistet damit einen wichtigen Beitrag dazu, bei 
jüngeren Menschen mehr Aufmerksamkeit für öffentlich-rechtliche 
Programmangebote zu erreichen. 

In einem Fernsehangebot, das an die Lebenswelt junger Menschen anknüpft, 
wird deren große Bandbreite abwechslungsreich dargestellt und präsentiert. 
Der Programmgestaltung von EinsFestival liegt daher ein breiter Kulturbegriff 
zugrunde. Sie wird besonders durch Film, Musik, Sport, Wissen, Medien und 
Kommunikation geprägt. Tagesaktuelle vertiefende lnformationsangebote, z.B. 
aus den Bereichen Innen- und Außenpolitik, Wirtschafts- und Finanzpolitik, 
klassische Service- und Ratgeberangebote, Kinderprogramme und regelmäßige 
Berichterstattung von Sportveranstaltungen sind nicht Bestandteil der regulären 
Programmgestaltung von EinsFestival. 

Bei EinsFestival steht vor allem der Wunsch nach Orientierung und einem 
eigenen Lebensstil jüngerer Menschen im Mittelpunkt. Deshalb muss ein 
Angebot für diese Zielgruppe alle adäquaten Gestaltungsformen des Mediums 
nutzen und durch eine attraktive Online- Präsenz ergänzen und vertiefen. Der 
Einsatz jüngerer Moderatorinnen und Moderatoren ist ein weiterer Teil des 
Programmkonzepts. 

b. Programminhalte 

(1) Film und Serie 

Fiktionale Angebote sind wesentlicher Bestandteil des Programmprofils von 
EinsFestival. Für die jüngere Kulturgeschichte ist die Entwicklung in den 
Bereichen Film und Fernsehen zentral. Fernsehfilmen, Spielfilmen, nationalen 
und internationale Serien sowie innovativen, unterhaltenden Formaten kommt 
in der Alltagskultur jüngerer Menschen eine besondere Bedeutung zu. 

(2) Dokumentation und Reportage 

Darüber hinaus haben hochwertige Dokumentationen und Reportagen sowie 
Magazinformate einen wichtigen Stellenwert. In allen FäIlen kommt es darauf 
an, relevante und teilweise schwer zu vermittelnde Themen durch eine 
entsprechende und junge Erzählweise auch jüngeren Menschen zu erschließen. 
Kein Medium eignet sich dafür besser als das Fernsehen. EinsFestival gibt 
insoweit Orientierung durch die Auswahl der Themen und erleichtert den 
Zugang durch eine große Bandbreite klassischer und innovativer 
Vermittlungsformen. 



(3) Musik und Unterhaltung 

Unterhaltung bei EinsFestival ist innovativ und zielgruppenspezifisch. Sie 
findet ihre Anknüpfungspunkte in der Alltagskultur jüngerer Menschen und 
grenzt sich dadurch von Unterhaltungsangeboten der Vollprogramme ab, die 
den Anspruch haben, ein breites Mainstream-Publikum anzusprechen. 

EinsFestival nutzt auch Schätze aus den Archiven. Zum Spektrum des 
Programms gehören auch Kabarett- und Comedysendungen, 
Unterhaltungsshows und Unterhaltungsgalas aus allen Jahrzehnten, die 
Fernsehgeschichte geschrieben haben und somit fest zum Repertoire moderner 
Fernsehkultur und damit auch zum Kulturverständnis einer jüngeren 
Zielgruppe gehören. Das gilt auch für den Bereich Musik, insbesondere für die 
verschiedenen Richtungen moderner Pop- und Rock-Musik. 

(4) Sport 

Viele Sportarten kommen gar nicht auf den Bildschirm, obwohl Rechte und 
Bilder vorliegen. EinsFestival sendet auch im Fernsehen ansonsten weniger 
populäre Sportereignisse, in der Vergangenheit zum Beispiel den America's 
Cup. Bei sportlichen Großereignissen dient EinsFestival als ,,Überlaufbecken“ 
für die Übertragung des ERSTEN, in der Vergangenheit zum Beispiel 
anlässlich der Fußball EM 2008 oder der Olympischen Spiele in Turin und in 
Peking. 

(5 ) Wissen 

EinsFestival bietet Orientierung in der modernen Wissensgesellschaft. Der 
Kanal greift wichtige Themen aus der Lebenswirklichkeit junger Menschen 
auf, ordnet ein und bietet damit eine wertvolle Grundlage für eine kritische und 
freie Meinungsbildung. Dieser Teil des öffentlich-rechtlichen 
Programmauftrags wird gerade von jüngeren Menschen besonders genutzt und 
eingefordert. 

c. Organisation und Entscheidungsstrukturen 

EinsFestival wird vom Westdeutschen Rundfunk Köln federführend für die 
ARD betrieben. 

2. EinsPlus 

a. Grundkonzeption 

EinsPlus ist ein Fernsehprogramm mit Service-Charakter, das grundsätzliches 
Wissen über wissenschaftliche, gesellschaftliche und ökonomische 
Zusammenhänge vermittelt. 

In jüngerer Zeit wurde es zu einem öffentlich-rechtlichen Service-, Ratgeber- 
und Wissensangebot weiterentwickelt, das schnell Akzeptanz bei den 
Fernsehzuschauern gefunden hat. EinsPIus positioniert sich als modernes, 



generationsübergreifendes Familienprogramm,das während des ganzen Jahres 
,,Public Value“und praktischen Mehrwert bietet. 

Ziel von EinsPlus ist, im Sinne des öffentlich-rechtlichen Auftrages, 
Orientierung und Lebenshilfe zu geben, Wissen zu vermitteln, das den Alltag 
meistern hilft und die Zuschauer zu mündigen Bürgen und Verbrauchern 
macht. 

In einer unübersichtlicher werdenden Programmwelt stellt EinsPlus damit für 
den Zuschauer einen wichtigen und verlässlichen Qualitätsanker dar. EinsPIus 
bündelt die gesamte Kompetenz der ARD auf dem Programmfeld Service-, 
Ratgeber- und Wissensformate und entwickelt originäre Formate als 
zusätzlichen programmlichen Mehrwert. 

b. Programminhalte 

(1) Service und Ratgeber 

Information und Orientierung, unabhängig von kommerziellen Interessen, sind 
von zentraler Bedeutung für Zusammenhalt und demokratische Entwicklung 
unserer Gesellschaft. 

EinsPlus dient den Zuschauern als unabhängige Plattform zum Austausch über 
das ihr Leben mitbestimmende Geschehen auf Märkten, steht für eine kritische 
und freie Meinungsbildung auch in der Welt der Waren und Dienstleistungen. 

Als Begleiter des Zuschauers durch den Alltag greift EinsPlus Themen aus der 
Lebenswirklichkeit der Menschen auf: Gesundheit, Reise, Technik, 
Ernährung/Kochen, Natur, Leben, Wissen - und verbindet grundsätzliches 
Wissen mit konkreten Problemlösungsstrategien. Das Angebot hebt sich 
deutlich von dem der kommerziellen Konkurrenz ab. Sendungen wie 
,,Servicezeit: Familie“(WDR), „ARDRatgeber: Technik“(NDR), „Hauptsache 
gesund“(MDR), „Schätze der Welt“(SWR), „Plusminus“(BR, HR, MDR, 
NDR, SR, SWR, WDR), „frauTV“ (WDR) und „Service: Familie“(HR) sind 
Beispiele für unabhängigen, professionellen Journalismus mit praktischem 
Mehrwert. 

(2) Wissen 

Als Service-, Ratgeber- und Wissenskanal leistet EinsPlus einen Beitrag zur 
Entwicklung einer modernen Wissensgesellschaft. Mit Sendungen wie 
„Odysso“(SWR), „Faszination Wissen“(BR), „Planet Wissen“(SWR, WDR, 
BR), „W wie Wissen“(BR, HR, NDR, SWR, WDR) und ,,Ozon“ (RBB) 
erweitert EinsPIus Wissenshorizonte, trägt zum Verständnis der modernen 
Welt bei und unterstützt die Menschen auf ihrem Weg in die moderne 
Wissensgesellschaft. EinsPlus-Sendungen vermitteln zudem Kenntnisse der 
neuen digitalen Kommunikationstechnologien, hinterfragen kritisch auch deren 
Risiken - wie den leichtfertigen Exhibitionismus Jugendlicher im Internet - und 
tragen zur Medienkompetenz der Zuschauer bei. EinsPIus stellt auf diese 



Weise ein Wissensportal für die ganze Familie dar. Gezielt kooperiert EinsPIus 
mit Institutionen aus dem Bildungs- und Wissenschaftssektor. 

c. Programmstruktur 

(1) Grundstruktur 

Die Grundstruktur des Programms setzt sich aus unterschiedlichen 
thematischen Bausteinen zusammen: Gesundheit, Natur, Reise, 
ErnährungIKochen, Leben, Wissen und Technik. In diesen Themenfeldern 
bietet EinsPIus jeweils eine Auswahl hochwertiger Produktionen des Ersten 
und der Dritten Programme der ARD. Um auf die speziellen 
Publikumserwartungen und Sehgewohnheiten am Wochenende einzugehen, 
präsentiert EinsPIus sonntags lineares Programm mit 3-4-stündigen 
thematischen Schwerpunkten und Reihen wie z.B.: „DeutschlandTour“, 
„EuropaTour“ oder „Geschichte der 0lympischen Spiele“, „Faszination Berge“, 
,,Museen der Welt“, ,,Inseln“, „Straßen der Welt“ oder „Die Donau“. 

Thementage und Themenwochen profilieren das Angebot zusätzlich und 
schaffen mehr Aufmerksamkeit für das Programm. Die Eins-Plus-
Schwerpunkte zu Themen, zum Teil von hoher gesellschaftlicher Relevanz 
sind vielfältig, lebensnah und prägnant gestaltet: Reportagen, vertiefende 
Diskussionen, Doku-Serien, Dokumentarspiele, unterhaltende Sendungen mit 
eindeutigem Wissensbezug und hochwertige fiktionale Produktionen, die 
politisches und geschichtliches Wissen transportieren, gehören zum 
Formatspektrum. 

(2) Originäre EinsPlus-Produktionen 

EinsPlus verfolgt eine klare Mehrwertstrategie im digitalen Markt und stellt 
dabei den unmittelbaren Nutzen für den Fernsehzuschauer in den Mittelpunkt. 
Originäre, profilbildende Programm-Marken („Leuchttürme“ sind in diesem 
Zusammenhang zum Beispiel: 

– ein Servicemagazin mit wertvollen Hintergrundinformationen, kreativen 
Anregungen und praktischen Tipps für Zuschauer aller Altersschichten, 

– ein Programmformat für Werte-, Glaubens- und Lebensberatungsthemen, 

– ein Wissensformat, das Wissensthemen aus verschiedenen, teils 
ungewöhnlichen Blickwinkeln beleuchtet und Wissenschaft unkompliziert und 
spannend vermittelt. 

Dazu kommen eigene Produktionen zu Themen wie Erziehung, Tiere und 
Natur, Umwelt und Energie, Kochen. So ist EinsPlus in seiner 
Programmierung aktuell und exklusiv. 

d. Organisation 



Die Federführung für das ARD-Gemeinschaftsprogramm EinsPlus liegt beim 
Südwestrundfunk, der dafür in Baden-Baden eine Redaktion unterhält. 

3. EinsExtra 

a. Grundkonzeption 

„EinsExtra“ ist der digitale lnformationskanal der ARD. Ziel ist es, 
„EinsExtra“ unter dem organisatorischen Dach von ARD-aktuell und unter der 
Qualitäts-Marke „Tagesschau“ zu einem umfassenden Informationsprogramm 
mit einem verlässlichen Nachrichtenservice für alle Nutzungsformen und 
Verbreitungswege weiter zu entwickeln. Kein anderer Programmanbieter 
verfügt über ein vergleichbares Netz von Reportern und Korrespondenten wie 
die ARD. Ihre aktuellen Berichte werden unter Nutzung von Synergien in einer 
integrierten Nachrichtenredaktion multimedial und plattformgerecht aufbereitet 
und verfügbar gemacht. Die ARD nimmt damit im öffentlich-rechtlichen 
Kernbereich „Information“ ihre Aufgabe und Verantwortung wahr, jederzeit 
frei verfügbare, zeitgemäße, dem hohen Anspruch von ARD-aktuell 
entsprechende Nachrichtenangebote für alle bereitzustellen. 

b. Tragende Programmelemente 

Kernangebot des Kanals ,,EinsExtra“ ist das Nachrichtenangebot ,,EinsExtra 
aktuell“ das seine Nachrichten zur Zeit im Viertelstundentakt anbietet, weil 
nach Erkenntnissen der Medienforschung informationsinteressierte Zuschauer 
entsprechende Programme nur kurz, dafür aber häufiger am Tag einschalten. 

Mit Hilfe digitaler Technik bereitet ARD-aktuell Reporter-Beiträge aus 
„Tagesschau“, „Tagesthemen“ und „Nachtmagazin“auf. Eigenproduzierte 
Berichte und Interviews ergänzen die Berichterstattung über das 
Tagesgeschehen. Zudem werden für „EinsExtra aktuell“ auch die Medien 
vernetzt und die Ressourcen des Hörfunks genutzt. Beiträge der 
Nachrichtenwellen wie NDRlnfo, mdrlnfo oder B5aktuell werden bebildert und 
dann gesendet. 

Jede Viertelstunde in „EinsExtra Aktuell“ beginnt zurzeit mit einem 
Nachrichtenüberblick in 100 Sekunden - und wird abgerundet von den 
Ressorts. Sie bieten Hintergründe und vertiefende Informationen zu 
Themenbereichen wie Kultur, Wirtschaft, Sport oder Europa. Dabei greift 
EinsExtra auf bereits gesendete Berichte aus Sendungen der 
Landesrundfunkanstalten zurück. 

Die Digitalisierung der Programme ermöglicht aber auch Angebote, die über 
das herkömmliche Programmangebot hinausgehen, also einen Mehrwert für 
den Zuschauer bilden. EinsExtra bietet deshalb - in Zusammenarbeit mit der 
Internetredaktion der Tagesschau - ständig aktualisierte Informationen auch 
außerhalb des speziellen Nachrichtenformats an. Sie werden in einer 
sogenannten „lnfoleiste“ zusätzlich zum Programm eingeblendet und ebenfalls 
ständig von tagesschau.de aktualisiert. 



c. Einzelne Sendungen / Formate 

In der Primetime und am Wochenende wird dieses lnformationsangebot zurzeit 
durch die Übernahme aller Tagesschauausgaben, von Tagesthemen, 
Nachtmagazin und Wochenspiegel ergänzt. Am Morgen wird das ARD 
Morgenmagazin gesendet. Durch die Übernahme von Brennpunkten und 
aktuellen politischen Sondersendungen im „Ersten“ oder in den Dritten 
Programmen, in der Regel live, wird das lnformationsprofil von EinsExtra 
weiter geschärft. 

Über die aktuelle Berichterstattung in den Nachrichten hinaus nutzt EinsExtra 
die für „Das Erste“ und die Dritten Programme produzierten Politik- und 
Wirtschafts-Magazine sowie Gesprächssendungen, um aktuelle politische 
Hintergrund-Informationen aufzuarbeiten. 

Das „EinsExtra -Thema“ am Samstag und Sonntag in der Zeit von 18 bis 20 
Uhr wendet sich zur Zeit an Zuschauer, die an weiterführenden und 
einordnenden Informationen zu aktuellen Ereignissen, Jahrestagen etc. 
interessiert sind. Hierzu werden die hochwertigen für „Das Erste“ oder die 
Dritten Programme produzierten Reportagen genutzt und durch 
Gesprächsendungen ergänzt. Auch die Feiertagsprogramme beschäftigen sich 
inhaltlich-thematisch mit politischen Ereignissen. 

Die regionale Berichterstattung bildet eine wichtige Säule im EinsExtra- 
Programm. Regionalmagazine der Landesrundfunkanstalten werden am 
Wochenende und auf der Nachtschiene gesendet. 

Formate wie „EinsExtra Info“ oder „EinsExtra unkommentiert“ dienen der 
Aktualisierung des Programms und erlauben gleichzeitig Lücken zu schließen, 
die sich aus der Struktur des Programms ergeben. 

Die Ausstrahlung der „Tagesschau vor 20 Jahren“ bietet dem Zuschauer 
darüber hinaus einen historischen Nachrichtenrückblick. 

So ergänzt und umschließt das Rahmenprogramm den Nachrichtenkern von 
EinsExtra und macht das Programm zu einem vollwertigen politischen 
Informationsangebot. 

d. Organisation 

EinsExtra wird vom Norddeutschen Rundfunk federführend für die ARD 
betrieben und von der Hauptabteilung ARD-Aktuell redaktionell betreut. 

IV. Produktion 

Die Digitalkanäle sind insgesamt auch ein wichtiges Versuchsfeld für 
technische Innovationen innerhalb der ARD. Beispielsweise gibt es bereits 
heute auf Eins- Festival HDTV-Testausstrahlungen im Rahmen von 
Showcases. Entsprechend werden verstärkt Rechte an HD-Produktionen 
erworben und Archiv-Schätze in HD-Qualität aufbereitet. Die Digitalkanäle 



nutzen Synergien durch effiziente trimediale Zusammenarbeit. Gerade in der 
digitalen Medienwelt lässt sich Mehrwert durch intelligente Vernetzung von 
Inhalten sowie Fernseh- und Netzstandards schaffen. Entsprechende 
Produktionsmodelle führen zu einer erhöhten Wirtschaftlichkeit der 
Arbeitsprozesse. Durch die Prüfung und Implementierung von Low-Cost-
Produktionssystemen verstehen sich die Digitalkanäle als wichtiger 
Innovationsfaktor innerhalb der ARD. 

V. Verbreitung 

Die Digitalkanäle „EinsExtra“, „EinsPlus“ und „EinsFestival“sind über Satellit 
(DVB-S), Kabel (DVB-C), in einigen Regionen Deutschlands auch terrestrisch 
(DVB-T), über IP-TV sowie als Web-TV (z.B. Zattoo.com) empfangbar. Die 
Sendevorbereitung und -abwicklung erfolgen für die drei Programme ebenso 
wie die Bereitstellung von programmbegleitenden Diensten durch das ARD 
Play-Out- Center in Potsdam. 


